
Die feierliche Entlassung der Abiturient*innen fand am 1.7.2023 in der mit über 
500 Personen voll besetzten kleinen Meistersingerhalle statt. Als Elternbeirat 
haben auch wir jedes Jahr die Ehre, alle Absolvent*innen mit einer Rede zu 
beglückwünschen. An dem Abend verabschieden wir auch EB-Mitglieder, deren 
Kinder mit Abitur die Schule verlassen. Wir dankten Torsten Nowitzki für 
sagenhafte 11 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit als Elternbeirat sowie Christian Bräun 
für ebenso fantastische 9 Jahre. Beide hätten eine eigene Dankesrede verdient, 
aber wie alle ausscheidenden EBs wollten auch sie die Bühne samt ihren 
Blumensträußen ohne viel Aufhebens schnell wieder verlassen. Wir wünschen 
ihnen und ihren Familien für die weitere Zukunft alles Gute.


Das Wetter hielt sich bis dahin gut; beim Sommerfest am 27.7.2023 gab es dann 
doch Regenschauer. Dank der hervorragenden Zusammenarbeit der gesamten 
Schulfamilie hat dennoch alles geklappt. Wir freuen uns jedes Jahr darüber, dass 
alle einen schönen Abschluss des Schuljahres genießen und wir unseren Auftrag, 
für das „leibliche Wohl" zu sorgen, ebenso erfüllen konnten. Ein besonderes 
Dankeschön geht an das Orga-Team Schule. Wir danken Herrn Willert und Herrn 
König sowie ihren Schüler*innen, die in vielen Bereichen eingesetzt waren, für die 
tolle Zusammenarbeit. Auch auf spontane Hilfe konnten wir zählen - 
angesprochene Schüler*innen, sprangen z.B. am Grillstand sofort ein. Großartig! - 
Vielen Dank!


Im Herbst war unser erster Termin die Teilnahme an der Lehrerkonferenz, die wie 
üblich am letzten Tag der Ferien (11.9.2023) stattfand. Für uns gab es im 
öffentlichen Teil die Möglichkeit, Informationen zu erhalten, alle neuen Lehrkräfte 
kennenzulernen sowie unsere Pläne u. Wünsche für das kommende Schuljahr 
vorzustellen.






Gleich nach der Konferenz ging es für uns weiter mit den Vorbereitungen für unser 
Eltern-Café, zu dem wir am 1. Schultag herzlich einladen. Eltern der neuen 5. 
Klassen fanden sich am 12.9.2023 ein, um in entspannter Runde bei Kaffee und 
Kuchen untereinander sowie mit der Schulleitung und uns als Elternbeirat ins 
Gespräch zu kommen. 


Apropos neue 5. Klassen: Bereits zum 3. Mal fand ein Medienworkshop für die 
neuen „Labenwölfchen“ statt. Wir freuen uns sehr, dass Nicole Bolsinger, eine 
langjährige Schülermutter und Sozialpädagogin, am 20., 27. und 28.11.2023 in 
jeder 5. Klasse den Workshop durchführte, bei welchem das Bewusstsein der 
Schüler*innen für einen sensiblen Umgang mit den sozialen Medien geschärft 
werden sollte. Die Kinder lernten, welche Daten sie im Internet besser nicht 
preisgeben, warum es sinnvoll ist, nicht alles auf Instagram oder anderen 
Plattformen von sich zu posten und was einem alles passieren kann, wenn man 
unerlaubt Daten Dritter weitergibt, jemanden mobbt oder sich im Internet zu 
freizügig präsentiert. Auch die Möglichkeiten der Gegenwehr, wenn man zum 
Opfer von Cybermobbing wird, wurden durchgesprochen. Außerdem lernten die 
neuen Fünftklässler*innen die Goldene Regel: "Frag Mama/Papa oder eine 
Vertrauensperson, bevor Du im Internet etwas von Dir preisgibst oder postest." 
Wie immer waren die Kinder mit viel Freude und Expertenwissen bei der Sache, 
und wie immer reichte die Zeit (4 Schulstunden) kaum aus, um alle Fragen zu 
beantworten. Wir bedanken uns sehr herzlich bei Frau Bolsinger für ihr großartiges 
ehrenamtliches Engagement zu diesem wichtigen Thema!


Unser traditionelles Treffen zum „MEET & EAT“ nach dem 1. Allgemeinen 
Elternsprechabend und Einsatz am EB-Info-Tisch gab es am 15.11.2023: Der 
Elternbeirat lud das Schulleitungs-Team, alle Lehrkräfte, Frau von Weydenberg-
Buchheim aus dem Schulsekretariat sowie Herrn Blum als Hausmeister in die 
Mensa zu vom EB selbstgekochten leckeren Suppen-Variationen ein. 


Wir bieten regelmäßig ELTERNABENDE an, richten uns bei Themen nach 
Wünschen aus der Eltern- und Schülerschaft und sind zudem in Kontakt mit der 
Schulpsychologin am Labenwolf. Dieses Jahr konnten wir am 21.11.2023 zu einem 
besonders interessanten Thema im Gebiet der Hirnforschung mit dem Top-
Referenten Dr. Robin J. Malloy einladen: "Starke Kinder, Starke Eltern! Die 
Erkenntnisse der Hirnforschung eröffnen einen faszinierenden Blick auf die 
Gestaltung von Schule und Unterricht sowie die Förderung und Erziehung von 
Jugendlichen und Kindern sowie das Thema Ernährung.“ 

Für alle Lehrkräfte fand schulseits am darauffolgenden Buß- und Bettag 
(22.11.2023) ebenfalls ein Vortrag mit Herrn Dr. Malloy zum dazu passenden 
Thema statt: „Stress, Depression & Traumatisierung - erfolgreicher Umfang mit 
psychischen Belastungen in der Schule aus Sicht der Hirnforschung“. 


28.11.2023: Elternabend zum Thema „Entspannter Lernen zu Hause“ 
(Akademie für Lernpädagogik)




DANKESCHÖN an den FÖRDERVEREIN am Labenwolf, der uns u.a. bei 
ELTERNVORTRÄGEN finanziell unterstützt und diese dadurch überhaupt erst 
möglich macht. Gleiches gilt für den SOZIALAUSSCHUSS DES 
ELTERNBEIRATES, durch den Hilfestellung für Familien in finanziellen Notlagen 
gewährt werden kann, z.B. für einen Zuschuss oder ein zinsloses Darlehen bei 
Klassenfahrten. Unser Leitspruch lautet: Kein Kind darf wegen finanzieller 
Engpässe in der Familie von einer Klassenfahrt ausgeschlossen werden! 
Antragsformulare und Infos dazu gibt es auf unserer EB-Website: www.eb-
labenwolf.de. Noch kein Mitglied im Förderverein? Auch das Beitrittsformular 
finden Sie dort.


Das Weihnachtskonzert in der Gustav-Adolf-Gedächtnis-Kirche war wundervoll. 
Auch diesmal konnten wir an beiden Konzertabenden (19. /20.12.2023) wieder 
Kinderpunsch und Glühwein anbieten. Zusätzlich gab es leckere Plätzchen, die 
Eltern der 5./6. Klassen nach unserem spontanen Aufruf gespendet hatten. Ein 
großes DANKE an alle Bäcker*innen - vom Erlös des Plätzchenverkaufs wird die 
Schülerschaft sich einen Wunsch erfüllen. Auch wenn es für uns im Team 
Elternbeirat viel Aufwand war - am Ende waren die Töpfe leer, die Plätzchen 
gegessen und es war uns eine Freude, für etwas Weihnachtsstimmung und 
Geselligkeit im Hintergrund zu sorgen.


Bei der Gelegenheit danken wir allen Eltern, die bei der jährlichen  
Spendensammlung direkt nach dem Weihnachtskonzert das Patenschaftsprojekt 
„Let me be a child“ unterstützen. Schon seit 14 Jahren! gehen diese Spenden 1:1 
nach Äthiopien.






Das neue Jahr 2024 begann für uns mit der 4. Elternbeirats-Sitzung. Regelmäßig 
laden wir Gäste ein, wie z.B. Fachschaftsleitungen oder Mitglieder der SMV für 
einen Austausch. Auch Herr Behnisch hat in jeder Sitzung das Wort für einen 
„Bericht aus der Schulleitung" und beantwortet geduldig und ausgiebig aktuelle 
Fragen aus dem Elternbeirat oder der Klassenelternsprecher*innen-Runde. An 
dieser Stelle bedanken wir uns sehr für die Teilnahme an nahezu jeder Sitzung, 
denn uns ist bewusst, dass diese gute Zusammenarbeit nicht an jeder Schule 
selbstverständlich ist. 


Am 17.1.2024 waren die neu gewählten Mitglieder der SMV unsere Gäste. Wie 
sonst auch, nahmen sich die Schülersprecher*innen Nele Auer, Anton Brandmüller 
und Antonia Rittger viel Zeit für eine gegenseitige Kennenlern- und Fragerunde. 
Danke dafür! Selbstverständlich stand auch für 2024 fest, dass wir gerne wieder 
behilflich sind, wenn 300 Rosen für die „Rosenaktion“ auf Abholung warten oder 
die Bestellung von 800 Schoko-Nikoläusen aus Cadolzburg in die Schule 
transportiert werden muss. Die Nikoläuse für die 5./6. Klassen finanziert der 
Elternbeirat, unterstützt durch den Förderverein, damit kein Kind aus diesen 
unteren Klassen bei der traditionellen „Nikolaus-Aktion“ leer ausgeht und traurig 
ist.


Elternbeirats-Sitzungen Schuljahr 2023/24: 
25.09.2023 / 06.11.2023 / 13.12.2023 / 17.01.2024 (Gäste: Mitglieder der SMV)

06.03.2024 (gemeinsame Sitzung mit KES) / 10.04.2024 / 24.06.2024 / 17.07.2024


Teilnahme des EB als Mitglied im Schulforum Schuljahr 2023/24: 
27.11.2023 / 23.04.2024






Am 24.1.2024 fand der INFOABEND für alle interessierten Eltern und deren Kinder, 
die ab September die 5. Klasse besuchen werden, statt. Mit dem erprobten neuen 
Konzept ging das Labenwolf an den Start und auch wir durften gemeinsam mit 
Herrn Behnisch, Frau Kotva, Herrn Ehrl, Herrn Ding sowie Antonia Rittger aus der 
SMV kurz gefasst über unsere Tätigkeit am Labenwolf berichten. Weitere EB-
Mitglieder standen am EB-INFO-TISCH den gesamten Abend für Fragen bereit 
und sorgten mit Getränken und Leckereien für eine kleine Stärkung für Groß und 
Klein. Wir hatten das Gefühl, der Infoabend kam sehr gut bei allen Besucher*innen 
an. 


AUS DEN GREMIEN: 
Auch in diesem Jahr gab es viele Termine wahrzunehmen. Es gab Sitzungen, 
Tagungen und Versammlungen von Verbänden sowie Schulempfänge des 
Stadtrats und wir waren Gastgeber für verschiedene Treffen am Labenwolf. Bei 
spezifischen Fragen aus der Elternschaft standen wir außerdem in laufendem 
Kontakt mit Eltern-Vereinigungen. 


Ein besonderes Event in diesem Schuljahr war zweifellos die Jahrestagung des 
Arbeitskreises musischer Gymnasien in Bayern, die das Labenwolf als 
Gastgeberschule mit ausrichten durfte. 


Am Samstag, 24.2.2024 begrüßte die Vorsitzende des AK, Carolin Nordmeyer, alle 
Teilnehmer*innen. Aus ganz Bayern versammelten sich Lehrkräfte im Bereich 
Musik-, Instrumental-, Kunst-, Theater- und Film sowie Elternvertreter und 
Schulleitungen für einen Austausch in Gesprächsgruppen. Auch Schüler*innen 
unserer SMV hatten sich interessiert an Diskussionen beteiligt. Toll!


Wussten Sie es? Der AK musische Gymnasien in Bayern besteht seit 1974. Das 
Musische Gymnasium ist eine einzigartige Einrichtung, die es in anderen 
deutschen Bundesländern nicht gibt. Bayern beheimatet derzeit 56 Gymnasien mit 
einem musischen Zweig, wovon 8 ausschließlich diesen Zweig anbieten, wie auch 
das Labenwolf.


Die Veranstaltung mit ca. 80 Teilnehmer:innen hatte das Motto: “Musisches 
Gymnasium und G9 - ein perfect match?” Es gab spannende Gespräche und 
Diskussionen zu vielen Themenbereichen von Unter- bis Oberstufe. Eine 
besondere Bereicherung des Treffens war die Teilnahme von Vertretern aus 
dem Kultusministerium. Für ein Podiumsgespräch und den anschließenden 
Dialog waren die Herren StD Manuel Stadler als persönlicher Mitarbeiter von 
MR Peter Kammler sowie StD Gerhard Schebler als Fachvertreter Kunst im 
StMUK angereist.


Gleichermaßen hat es uns gefreut, dass Caroline Merkel als Leiterin des Amtes 
für Allgemeinbildende Schulen für Ihr Kommen Zeit gefunden hatte. Cornelia 
Trinkl als Referentin für Schule und Sport konnte alle Anwesenden durch eine 



Videobotschaft herzlich begrüßen und auch Birgit Bretthauer als Vorsitzende der 
LEV der Gymnasien in Bayern e.V. nahm interessiert an den Gesprächen teil.


Ein Highlight des Veranstaltungstages - nicht nur für uns - waren die 
musikalischen Vorführungen der mehr als 60 Schüler*innen aus der Bigband 
unter der Leitung von Sophia Hofmann und dem Unterstufenchor unter der 
Leitung von Radim Divis. Sie sorgten für große Begeisterung unter den Gästen 
sowie dem Feedback vieler, dass am Labenwolf eine besonders gute Atmosphäre 
herrscht - was wir erfreulicherweise nicht zum ersten Mal hören. 


Die Tagung des AK am Labenwolf war ein voller Erfolg - nicht zuletzt dank der 
hervorragenden Zusammenarbeit im Team - bereits am Vortag. Vom frühen Morgen 
bis zum späten Nachmittag hatten Gäste an diesem Samstag die Gelegenheit, das 
Kaffee- und Kuchenbuffet des Elternbeirates zu genießen. Ein besonderes Lob 
gebührt den leckeren Kuchenspenden, die nicht nur vom Elternbeirat, sondern 
auch von Mitgliedern der Klassenelternsprecher*innen-Runde für die 
Veranstaltung bereitgestellt wurden. Dankeschön allen Bäcker*innen für ihre 
engagierte Mitarbeit.






Landes-Eltern-Vereinigung der Gymnasien in Bayern  
Mitgliederversammlung in Schweinfurt: 16./17.3.2024


Arbeitsgemeinschaft Nürnberg-Fürth u. Umgebung (LEV) 
Sitzungen: 23.11.2023 / 05.02.2024 / 20.01.24 / 11.04.2024 / 10.06.2024 / 
18.07.2024


„Zukunftswerkstatt Bildung in Bayern“  
Von Kultusministerin Anna Stolz wurde dieses neue Gesprächsformat entwickelt, 
um Ideen zu sammeln für eine bessere Zukunft der Schulen: „Ich will Bildung 
weiterdenken und neu akzentuieren. Das gelingt am besten im Gespräch mit den 
Profis vor Ort. Die Schulfamilie weiß genau, wo in der Praxis die Probleme liegen 
und was man noch verbessern kann. Ihre Impulse sind unschätzbar wertvoll, um 
das Bildungsland Bayern gut für die Zukunft aufzustellen“, so die Kultusministerin.


Bis April 2024 fanden Treffen in den sieben Regierungsbezirken statt. 
Teilnehmer*innen jeder Zukunftswerkstatt waren neben der Kultusministerin ca. 
200 Mitglieder der Schulfamilie (Schüler*innen, Eltern, Lehrkräfte, Schulleitungen, 
Schulaufsichten). Am 29.4.2024 waren wir als Elternbeirat mit weiteren 
Vertreter*innen der ARGE Nürnberg-Fürth u. Umgebung in Schwabach vertreten. 

Die vorab ausgewählten Fragen wurden in einem moderierten Dialog (World-Café) 
diskutiert. In Mittelfranken hatte man sich auf diese Themenkomplexe geeinigt:


1. Wie werden die Schulen fit für die Zukunft?
2. Was können wir tun, um den Lehrerberuf auch in Zukunft attraktiv zu halten?
3. Wie kann Schule die psychische und körperliche Gesundheit von Schüler*innen 

und Lehrkräften fördern?
4. Welche Kompetenzen brauchen Schüler*innen in Zukunft und wie gelingt ihre 

Vermittlung?
5. Wie können die Wertebildung und die Demokratieerziehung an der Schule noch 

mehr gestärkt werden?

Nach Abschluss der Zukunftswerkstätten wird das Kultusministerium die 
gesammelten Ideen veröffentlichen und von den mehr als 1.000 Gästen bewerten 
lassen. „Wir werden alle Ideen, die bei der Zukunftswerkstatt auf den Tisch 
kommen, sichten und prüfen. Vielleicht werden wir nicht jede Idee verwirklichen 
können. Aber ich bin mir sicher, dass wir neue Impulse zu aktuellen Bildungsfragen 
bekommen werden – direkt von den Profis vor Ort“, so die Kultusministerin.


Arbeitsgemeinschaft der Elternbeiräte an Nürnberger Realschulen u. 
Gymnasien 
Sitzungen: 12.12.2023 / 14.05.2024 / 12.11.2024


Wir möchten uns zum Ende unseres Berichts bei allen für die gute und angenehme 
Zusammenarbeit bedanken. Das gilt für die Elternschaft, unsere 48 



Klassenelternsprecher*innen, alle Lehrkräfte, das Team Schulleitung und alle 
Schüler*innen gleichermaßen wie für Herrn Blum als Hausmeister am Labenwolf. 


Ein besonders dickes DANKESCHÖN geht an Frau von Weydenberg-Buchheim im 
Schulsekretariat. Sie hält nun schon monatelang als einzige Verwaltungskraft 
tapfer die Stellung und versucht, die Arbeit von drei Personen zu erledigen - eine 
unmögliche Aufgabe. Daher hatten wir als Elternbeirat interveniert und u.a. unsere 
Schulreferentin sowie Stadtratsmitglieder kontaktiert, um auf die prekäre Lage 
aufmerksam zu machen mit der dringenden Bitte um Unterstützung. Es hat Zeit 
und viel Druck gebraucht, aber wir haben es mit Dranbleiben und weiterer 
Unterstützung geschafft, dass die Anforderungen für die städtische Ausschreibung 
der vakanten Stellen gelockert wurden. Wir hoffen sehr, dass es nicht mehr lange 
dauert, bis Frau von Weydenberg-Buchheim wieder zwei Kolleg*innen an ihrer 
Seite hat. VIELEN DANK FÜRS DURCHHALTEN!


Für alle, die an einer Schule arbeiten und lernen ist ein gutes Betriebsklima und 
eine gute Zusammenarbeit das A und O. Als Elternbeirat achten wir stets darauf, 
ein positives und unterstützendes Umfeld zu schaffen und uns für offene 
Kommunikation, Verständnis und respektvollen Umgang einzusetzen. Dabei ist es 
natürlich nie möglich, alle Wünsche und Meinungen in Einklang zu bringen. Das 
Wohlbefinden unserer Kinder an der Schule haben wir dabei immer im Blick mit 
dem Ziel, dass sich Kinder gehört, geschätzt und verstanden fühlen - 
selbstverständlich auch alle anderen.




Mit Worten von Maxim Gorki (1868-1936) verabschiedet sich der Elternbeirat in die 
Sommerferien und wünscht erholsame und glückliche Wochen: 


„Wenn die Arbeit ein Vergnügen ist, wird das Leben zur Freude“  

Freudige Momente beobachten wir z.B. jedes Jahr beim Zusammentreffen aller 
Lehrkräfte am Labenwolf vor der 1. Lehrerkonferenz, einen Tag vor Schulstart und 
damit Arbeitsbeginn mit unseren Kindern. 


SOFIA SCHIER


